
Karina Cveigoren 
Karina Cveigoren studierte bei Arnold Zandmanis in Riga, ab 1991 
bei Vitaly Margulis und Michel Béroff in Freiburg und ist 
Preisträgerin internationaler Klavierwettbewerbe. Als 
Kammermusikerin und Solistin war sie international tätig, u.a. in 
der Schweiz, den USA und Israel. Klavierabende führten sie u.a. 
nach New York, Tel Aviv und Jerusalem. Sie konzertierte mit 
renommierten Partnern und Ensembles wie dem Mandelring 
Quartett, dem Rodin Quartett, dem Delian Quartett, dem 
Leipziger Streichquartett und dem Bläserensemble Slowind. 

Ada Heinke 
Ada Heinke, geboren 2001, erhielt Klavierunterricht bei ihrer 
Mutter Karina Cveigoren und ist Preisträgerin mehrerer 
Musikwettbewerbe. Von 2016-19 war sie Mitglied der Freiburger 
Akademie zur Begabtenförderung der Musikhochschule Freiburg 
bei Tilman Klärmer. Seit 2019 studiert sie an der Universität für 
Musik und darstellende Kunst Wien bei Roman Zaslavsky. Sie 
konzertierte u.a. im Rahmen des Ebneter Kultursommer, der 
Matinéekonzerte im Theater „Kumedi“ in Riegel, der 
Stubenhauskonzerte Staufen, auf Schloss Britz bei Berlin und in 
der Laeizhalle in Hamburg. 

Sebastian Wohlfarth 
Sebastian Wohlfarth erhielt zunächst Violinunterricht, seit 1990 
ist neben der Violine sein Hauptinstrument die Viola. Er studierte 
an der Musikhochschule Freiburg und an der Hanns Eisler 
Hochschule Berlin bei Kim Kashkashian. Als Orchester- und 
Kammermusiker sowie als Solist übt er eine internationale 
Konzerttätigkeit aus. Er ist Mitglied des Janus Ensembles, des 
Ardinghello Ensembles und des Salagon Quartetts und spielt 
beim Kammerorchester Basel, beim Balthasar Neumann 
Ensemble und beim Württembergischen Kammerorchester 
Heilbronn. 

 
Montag, 8. März 2021 | 19 Uhr 

 

Zoom-Konferenz 
https://zoom.us/j/94226046374?pwd=Z21xQ2VBSjcwWEdsaDRaV1

YwTjc0UT09 

Meeting-ID: 942 2604 6374 – Kenncode: 543458 
 

 

Eröffnungsveranstaltung 

Woche der Brüderlichkeit 2021 

Jahresthema:  
„…zu Eurem Gedächtnis: 

Visual History“ 
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Begrüßung und 
Thematische Einführung zum Jahresthema 
Pfarrer Michael Schweiger 
Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit 
 
 

Grußworte 
Erster Bürgermeister Ulrich von Kirchbach 
Stadt Freiburg 
 

Dekan Markus Engelhardt 
Evangelische Kirche 
 

Dekan Christoph Neubrand 
Katholische Kirche 
 

Rabbiner Yakov Gitler 
Chabad Lubawitsch Freiburg 
 

Irina Katz 
Israelitische Gemeinde Freiburg 
 

Richard Ernst 
Egalitäre Chawurah Gescher Freiburg 
 
 

Moderation 
Heike Jansen 
Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit 
 
 

Sound History – Werke jüdischer und 
christlicher Komponisten 

 
 

Ernest Bloch (1880-1959)    S. Wohlfarth / 

„Jewish Prayer“ für Viola und Klavier  K. Cveigoren 
 
 

Max Bruch (1838-1920)    S. Wohlfarth / 

Kol Nidrei für Viola und Klavier op. 47  K. Cveigoren 
 
 

Bach-Busoni (1685-1750)    K. Cveigoren 

Choralvorspiel „Ich ruf zu Dir, Herr Jesu Christ“ BWV 639 
 
 

Johannes Brahms (1833-1897)   A. Heinke 

Rhapsodie in h-moll Op. 79 Nr. 1 
 
 
 
 

Sebastian Wohlfarth, Viola 
 
Karina Cveigoren, Klavier 
 
Ada Heinke, Klavier 


